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Großherzoglich Badisches

An z e i g e - B l a t
für den

Mittel - Rheinkreis .
Nro . 61 . Mittwoch den 30 . Juli 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekannt machungen .
Nro . 16796 . Die Auflösung der Großherzogk . Jmmedial - Commifsion zur Anord «

uung der polizeilichen Maasregeln gegen die Cholera , so wie der deßfallS

bestandenen Kreis « , Bezirks - und O rk S k 0 m m i ssion en betreffend .

In Folge höchsten Rescripts Sr . Königlichen Hoheit des Großberzoqs aus Großberzoqlichem Staats »

Ministerium ist die vorgenannte durch höchste Verordnung vom 8 . Sepirmber r 83 i ( Reggsbl . i 83 t

Nro . XIX . ) niedergesetzte Jmmediat - Commisflon nebst den bestandenen Krciskommissionen aufgelöst wor¬

den , und wird demgemäß den fämmtlichen Großh . Ober - und Bezirksämtern aufgetragen , nunmehr in

diesseitigem Namen auch die bottfettigen bisher bestandenen Bezirks - und OrtS - Chvlera - Commjssionen auf -

zulößen , dabei aber den Mitgliedern dieser Commissionen die besondere Anerkennung der genannten Im »

mediat - Commifsivn für ihre kräftige und khätige Mitwirkung zur Vollziehung der getroffenen Maasre »

geln gegen die Cholera zu eröffnen ^ und von der wirklich erfolgten Auflösung dieser Commissionen An¬

zeige anher zu machen . Wegen Verkaufs der» noch vorräthigen Arzneimittel , so wie wegen Berwerthung

oder Verwendung der vom Staate oder den Gemeinden angeschafften , ararischen oder den Gemeinden

gehörigen , Gerathschaften siebt man der Berichtserstatlung mit Antrag entgegen . Hiebei ist Bedacht

darauf zu nehmen , baß in den Ortschaften , wo disponible eigene Häuser auSgemittelt und zu Spitälern

eingerichtet worden sind, diese beibehalken und für andere medicinilchpolizeiliche Zwecke verwendet , somit

auch für die Zukunft als Zufluchtsort für arme Kranke , oder sonst von ansteckenden Krankheiten befal¬

lenen Personen , die in ihren Wohnungen ohne . Gefabr der Ansteckung für die übrigen Hausgenossen

nicht untergebracht werden können , benüzt , und auf diese Art die Sperr -Anstalten soviel möglich ver¬

mieden werden mögen . Rastalt den 22 Juli i 83 g .
Großh , Regierung des Mittel -RheinkreifeS .

Frhr . v . Rüdr tckd. Stengel .

Nro . 16,806 . Die Unterstützungen aus dem Gratialfond betreffend .

Durch Erlaß des Großh . hochpreißlichen Ministeriums deS Innern vom iS . d . M . Nro . 719g .

ist anher eröffnet worden :
„ Man hat häufig die Wahrnehmung gemacht , daß Individuen , welche auS dem allgemeinen Gra -

tialfond Unterstützungen beziehen , diese Gratialien oft ein oder mehrere Jahre hinaus an dritte Personen

abtreten , theils um früher contrahirte Schulden zu zahlen , theilS um ihre Gralialien auf diese Weise

zum Voraus in die Hände zu bekommen .
Diese Gratial «Unterstützungen sind ausschließlich kn der Absicht und zu dem Zwecke gegeben , den

dringendsten Lebensbedürfnissen de « Beziehers in jenem Jahre , für welches das Gratial bewilligt ist ,

obzubelftn . Ti « sind nach tz. 4 . der General -Verordnung vom 9 Oktober i 83 a Reg - Blatt Rro . 5g .

feine ständige , fortdauernde Unterstützungen , sondern unterliegen in jedem Jahr » nach der Anzahl

der Compekenten zu dem Derhältniß der jeweils disponibel »! Mittel , besonderer Vergebung ."

Indem man dieses mit Hinweisung auf L . R . S . ia 65 a . und die Bestimmung der neuen

Prozeßordnung § . 1013 . zur Warnung der Gläubiger und zur Belehrung der Gratialbezieher andurch
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öffentlich bekannt macht , weiset man die betreffenden Aemter an , diese Bekanntmachung zur Wanuing
gleichfalls m die Lokalblätter ihres Bezirks ausnehmen zu lassen.

Nastatt den 22 . Juli iS 3\ . ^
Großherzogliche Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Fchr . v. Rüde . vckt . St ; ngel .

Aufforderung .
Vlro . i 6 , 56 o , Die Ab lösun g der auf den Pfandgütern lastenden Verpflichtung zu

Abhaltung des FaselviehcS betreffend .
Sammtliche Großherzogl . Ober - und Aemter des Regierungsbezirks werden in Folge Erlasse - des

Großherzogl . Ministeriums des Innern , katholischer Kirchenftktion , vom 9 . Juli d . I . Nro . 7068 .
aufgefordert , überall , wo die Verpflichtung zur Unterhaltung des Faselviehes nicht auf den Pfarrzehnken
ruht mit den betreffenden Gemeinden — Unterhandlungen zu veranlassen und die Ablösung in gütlichem
Weg einzuleiten , sofort den Erfolg hieher anzuzeigcn .

Sollten sich hierbei Anstande ergeben und gesetzliche Vorschriften über eine zwangsweise Ablösung
erforderlich erscheinen , so sind hierüber sachgemäße Vorschläge zu machen . Wo die fragliche Last auf
dem Zehnten ruht , erledigt sich die Sache durch die Ablösung des Zehnten nach dem Zehntgefttz .

Nach Umfluß von zwei bis drei Monaten sieht man der Anzeige entgegen , was in dieser Sache
geschehen sep . Rastatt den iS . Juli 2884 .

Großherzogl , Regierung des Mittel - NhcinkrciseS .
Frhr . v . Rüdt . vär . Müller .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle diejenige »/ welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le «/ aufgcfordert / solche in der hier unten zum
Richtigstellung, ; - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd -
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung deö Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse -CuratorS und den etwa zu Stande ksm-
« enden Borgvergleich / die Richttrfcheinendcn
als der Mehrheit der Erschienene » beigetrete »
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Aehern .
( 2) zu Ach er n an den in Gant erkannten

Ignaz Harter , der jüngere , Oelmüller , auf
Freitag den 22 . August d . 3 . Morgen » 8 Uhr
* uf diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Baden ,
l » ) zu Oos an den Ambros Ackenbcil ,

welcher gesonnen ist , nach dem Königreich Polen
auszuwandern , auf Montag den 4 . August d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A > d .

Bezirksamt Haslach .
(3 > zu Hausach an den in Gant erkann¬

ten Johann Limb erg er , auf Mittwoch dm
» 3 . August d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amts «
kanzlei . Aus dem

Oberamt Lahr .
( 3 ) zu Kürzell an nachstehende Personen ,

alS : Leopold Kunz , Damian Kunz , Michel
Walter , Jakob Feinde ! , Benedikt Gru¬
se ok , Wendelin Leitner und Georg MichelS
Wiktwe , Dorothea gob . Brücker , welche geson¬
nen sind mit ihren Eheweiber und Kinder nach
dem Königreich Polest auszuwandern , auf Mitt¬
woch den 20 . August d . I . Vormittags 8 Uh ,
auf diesseitiger Lberamtskanzlei . AuS dem

Oberamt Offenburg .
( l ) zu Offen bürg an den Bürger und

Lohnkutscher Maihias Burg , welcher mit seiner
Familie nach Polen auswandern will , auf Samstag
den 9 . August d . I früh 9 Uhr auf diesseilig «,
Lberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
{3) zu Wolfach an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Bäckermeister Alois Neefs , auf
Donnerstag den 7 . August d . I . Vormittags
9 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Frei bürg . sSchuldenliquidatlon . j Io -
seph Reber jung , Krämer und Färbermeister
in Kirchzarten , welcher im Jahr i 833 den Kram¬
laden seines Großvaters Joh . Birken me per ,
gewesenen Krämers in Kirchzarten , nebst dessen
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Schulbenstand übernommen , wünscht mit seinen
Gläubigern zu liquidiren und einen Vorgverglcich
abzuschließen . Es werden daher sowohl die Gläubiger
deS Joseph Reber jung , als deS Joh . Birkenmeycr ,
gervesenk» Krämer in Kwchzarten , zur Anmeldung
und, .stiquidirung ihrer Forderungen entweder per¬
sönlich oder mittelst hinlänglich bevollmächtigter
Anwälte auf Donnerstag den 14 . August Bor¬
mittags 8 Uhr mit dem Anfügen rorgeladcn , daß
Diejenigen , welche ihre Forderungen nicht anmcl -
den , sich die Nachkheile selbst zuzuschreiben haben ,
wenn sie später keine Zahlung mehr erhalten
könne » . Freiburg den 16 , Juli 1834 ,

Großherzogl . Landamt
( » ) Rheinbischoffseim . sSchulden -

liquidakion .j Nachbeirannte Personen haben mit
ihren Familien Eclaubniß zu Auswanderung in
das Königreich Polen erhalten , weßwegcn deren
Gläubiger aufgcfordert werden Donnerstag den
14 August d . I . Morgens um 7 Uhr dahier
zu erscheinen und unter Borlage der BeweiSur -
kundcn ihre Forderungen richtig zu stellen , da
sonst den Auswanderern der Vermögens - Weg¬
zug gestattet wird und den spater meldenden
Gläubigern nicht mehr zu ihrer Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Von Memprechtshofen :
Jakob Bauer , der 2 . , Friedrich Bauer ,

Christian Gerhard , ledig , Jakob Lampert ,
Salomea Grelh , Johann Georg Greth , Ehr .
Ludwig der 2 . , Mathias Maier , Georg Wi¬
ckels Heimer , Georg Zimpfer .

Von Fr ei stell .
Christian Hangs ledig.

Nheinbischoffsheim den 25 . Juli 1824 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Emmendingcn . sVorladung . j Der

bei der RecrutenauShebung fürs Jahr >833 durch
das L00S zum Aktivdienst berufene , bisher nicht
erschienene Ernst Ludwig Rist ron Niederem -
wendigen wird hierdurch aufgefocdcrt , sich binnen
6 Wochen um so gewisser dahier zu stellen , a !S
er sonst als Refractaic betrachtet und nach dem
Conscriptivnsgcsetz gegen ihn verfahren werden soll.

Emmendingen den 17 . Juli 1834 .
Großherzogl . Oberamt .

( 2 ) Emmen bin gen . sVorladung . j Tam¬
bour Mathias Danzeisen von Eichstettcn ,
beim 2 . Infanterieregiment in Karlsruhe , ist am
ri . d . M . aus der Garnison entwichen . Derselbe
wird aufgefordert , binnen 6 Wochen entweder
hier oder bet seinem Regimenlscommando sich zu

stelle» , wicdrigens daS weiter « Gesetzliche gegen
ihn verfügt wird .

Emmeudingen den 17 . Juli » 834 .
Großh . Oberamt .

( 2 ) Mannheim , sVorladung und Signa ,
lemenr j Der untensignalisirte Jvkob Friedrich
B e ch l e von hier , Soldat ' beim 2 . Infanterie -
Regiment , hat sich unterm 6 . d . M . heimlich
aus seiner Garnison entfernt , und ist bis jetzt
noch nicht zurückgekehrt . Derselbe wird aufge -
fordect , sich binnen 6 Wochen entweder - bei dem
Großh . Commando des 2 . Infanterie - Regiments ,
oder bei dem unterfertigten Stadtamke zu stellen,
widrigenfalls die Desertionsstrafe gegen ihn er¬
kannt werden wird .

Mannheim den » 3 . Juli 1884 .
Großherzogl . Skadtamt .

Signalement .
Alter 224 Jahr , Größe 5 '

7 " Körper¬
bau untersetzt , Gesichlfarbe gesund , Augen blau ,
Haare braun , Nase stumpf , Mund klein , Kinn
rund , Bart keinen.

( 2) Rastatt . sVorladung . j Die Ehefrau
des im I . 1824 entwichenen Johann Heck , So¬
phie geb . Kölmel von Oettigheim ist gesonnen ,
ihre eheweiblichen Güter , im Anschlag von 5 oo fl .
zu verpfänden , und hat zu diesem Behufs um
öffentliche Vorladung ihres Mannes , und im
Falle seines Nichterscheinens um gerichtliche Er¬
mächtigung hierzu gebeten . Da der Aufenthalt
des Johann Heck unbekannt ist , so wird derselbe
in ' Gemäßheit des L - R . S . 21g . andurch öf¬
fentlich aufgefordert , sich innerhalb 6 Wochen
über das Gesuch seiner Ehefrau zu erklären , wid¬
rigenfalls ihr von Gerichts wegen die Ermächti¬
gung zur Verpfändung ihrer Gükerstücke erlheiit
werden wird .

Rastatt den 2 » . Juli 1884 .
Großh . Oberamt .

( 0 Rastatt . sVorladung und Fahndung . j
Urban Klein von Waldprechtsweier , der als
Soldat bei dem hier garnisonirenden Eroßberzogl .
Linien - Infanterie - Regiment Markgraf Wilhelm
Nro . 3 . gestanden und am » 8 . d . M . zum zwei¬
tenmal deserkirt ist , wird hiermit ausgeforderk ,
sich binnen 4 Woch . n zu stellen , und sich wegen
seines Austritts zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn nach den LandeSgefetzcn verfahren wer¬
den wird . Zugleich werden die Behörden ersucht ,
auf den unten signaliflrten Urban Klein zu fahn¬
den und ihn im Belretungsfalle an die unter¬
fertigte Stelle oder an das Großh . Regiments »
Commando dahier abzuliefern .

Rastalt den 23 . Juli » 334 .
Großh . Oberamt .



Signalement .
Alter 22 Jahre , Größe 5 ' 6 " 4

' "
, Kör »

perbau stark , Gesicht roth , Auge » braun , Haare
braun , Nase klein .

( 2 ) Karlsruhe . sFahndungj Nach ein¬

gekommener Anzeige ist am 20 . d . M - bei der

hiesigen Schwimmschuke ein dunkelblauer Ueber -

rcd von feinem Tuch , an den Nockschößen mit

Seidenzeug gefüttert , entwendet worden , worin

sich eine kleine mit Silber beschlagene Meerschaum -

pfeife mit schwer hornenem
"
Rohr , da « in der

Mitte einen 2 Finger breiten elfenbeinernen Ring
hat , ferner ein mit violetter Seide gestrickter neuer
Tabaksbeutel , eine schwarz und gelb gestreifte
Schnupftabaksdose , ein röchlich gewürfeltes ost-

indisches Taschentuch , mit C . H . 6 gezeichnet ,
und eine roth saffianine Brieftasche mit verschie¬
denen für den Eigenthümec werthvvllen Papieren
befand . Dieß wird Behufs der Fahndung mit

dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
daß der Eigenthümec demjenigen , welcher über

diesen Diebstahl Auskunft zu geben vermag , oder

wenigstens die Brieftasche mit ihrem Inhalt wie.

der bkizuschaffen weiß , eine Belohnung von eilf
Gulden zugesichrt ist . Karlsruhe den 24 . Juli » 824 .

Großh . Landamt .
( 0 Pforzheim . jFahndung und Signa¬

lement .) Der wegen verschiedener Diebstähle zu
zweijähriger Arbeitshausstrafe verurtheilte rZjah -

rige Johann Kaustmann von GerchFheim , Bez .
Amt - Gerlachsheim , ist verflossene Nacht mittelst
Ausbruchs entflohen . Wir bringen dieses mit d >m

Ersuchen zur öffentlichen Kenntniß , auf densel¬
ben zu fahnden uvd ihn im Bekretungssall « an¬

her überliefern zu lassen.
Signalement .

Derselbe ist » 3 Jahre alt , 4' 4 " groß ,
hat blonde Haare , braune Augenbraunen , braune

Augen , runde Gesichtsform , gesunde Gesichts¬
farbe , breite Stirn , spitzige Nase , kleinen Mund ,
gute Zähne , rundes Kinn . Besondere Zeichen ;
hat an dem linken Backen eine rvthe Blatte .
Gekleidet war derselbe in einem weißzwilchenen
WammeS , dergleichen Hosen , ein hänfene « Hemd ,
ein Paar leinene Socken , sämmtlich mit Nro . 53 .
bezeichnet , und ein blaues Halstuch .

Pforzheim den 27 . Juli » 824 .
Großh . Verwaltung deS allgemeinen Arbeitshauses .

(2) Achern . fDiebstahl .j Dem Augustin
Hirth von Furschenbach wurde vom * 8 . auf
den 19 . d . M . ein Branntweinkessel , im Anschlag
zu » 8 fl. entwendet . Wir bringen diesen Dieb ,
stahl Behufs der Fahndung auf den entwendeten

Kessel und den bis jetzt unbekannte» Thäter zu«
öffentlichen Kenntniß.

Achern den 22 . Juli 16Z4 .
'

^
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Bade » . sDiebstahl . j Vor einigen
Tagen wurde in einem Privakhause dahier eine
goldene Uhr entwendet . Dieselbe ist in der Schweiz
verfertigt und in London verändert worden . von
der Größe eines 5 Frankenstücks , in Eyljnder -
form , der Rücken derselben ist von Emaille und
das Zifferblatt von Silber , auf dem der Name
de « Verfertigers „ Aubri “ steht . Dieses wird den
verehrlichen Behörden mit dem dienstfreundschaft «
lichen Ersuchen bekannt gemacht , um auf den
zur Zeit noch unbekannten Thätcr und die ent¬
wendete Uhr zu fahnden .

Baden den 22 Juli 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) 33 retten . sDiebstahl . j In der Nacht
vom 20 . auf den 21 . d . M . wurden den Mich .
Winterle '

schen Eheleuten von Oberacker die
unten verzeichnet «» Gegenstände aus einer Kiste
entwendet , was wir Behufs der Fahndung auf
den bis jetzt noch unbekannten Thäter und di»
gestohlenen Effekten zur öffentlichen Kenr . lniß
bringen . Bretten den 23 . Juli » 834 .

Großh . Bezirksamt .
V e r z e i ch n i ß

der dem Michael Winterle entwendeten Effekten .
» ) Ungefähr r8 bis 20 Ellen weiß leinenes

Tuch ä r6 kr . die Elle 5 fl . 20 . Von die¬
sem Stücke waren schon ettliche 20 Ellen
abgeschnitten .

•2 ) 3 Ellen reinwerkenes Tuch ä 14 kr . 42 kr .
3 ) 11 Ellen weiß und roth gestreiftes baumwol¬

lenes Tuch , woran sich jedoch 4 Ellen mit
blauen Streifen befinden ü 20 kr . 3 fl 40 kr .

4) Einen blau und roth gesteinten kölfchenen
Bettüberzug , ganz nen zu 12 Ellen 4 fl.

5 ) i -j Ellen Tuch von' gleichem Zeug 3o kr .
6 ) 6 Ellen gebildetes Tuch , gestreift und ge¬

steint 3 fl .
7 ) 6 Ellen rein werkenes Tuch mit Leisten

ä » 4 kr. r fl . 24 kr .
8) Ein neues schwarzseidenes Halstuch » fl . » 2 kr.
9 ) Ein violeltseidenes Halstuch mit einem ge¬

flammten und roth gestreiften Rande , welch
letzterer mit grünen Streifen eingefaßt ist
2 fl . 24 kr.

» 0) Ein violeltseidenes Halstuch mit einer ge -
sticklen großen Eckblume 2 fl.

» » ) Ein schwarzseidenes Halstuch mit zwei rothen
und zwei weißen Streifen 2 fl .

» 2) Gnn weiß mouselineneS Halstuch mit rochen
Streifen » 2 kr.



t 3) Ein weiß moufelineneS NaStuch 20 kr. .
» 4 ) Eine schwarz « Mtkinoschürze neu 48 kr.
1 5) Eine dunkelgrüne seidene Schürze zu 3 |

Ellen 1 fl . 24 kr .
16 ) Eine grau katunene mit schwarzen Blümchen

versehene Schürze 54 kr.
Eine Jaconeklschürze 46 kr.

» 8) Ein Mannshemd mit M W . auf der Brust
be ;<->ch . , mil Breuslesärmel und Hasten 1 fl.

19 ! Ein Knabenhemd neu , woran die Aermel
noch nicht emgenaht waren 40 kr .

Bo ) Aus einem Schachkelchen 4 Ellen blautaf -
fente u . 2 Ellen braungebiümte Bändel 36 kr.

Br ) 3 Ellen blauwollenes Rockfutler 36 kr .
2, ) Ein Paar alte rein werken « Hosen 24 kr .
» 3 4 Ellen Baumwollentuch s rbi kr . 1 fl . 12 fr .
24 ) Ein klein gelbseideneS mit rolhen Blümchen

versehenes Halstuch 48 kr .
(2 ) Bruchsal . sDiebstahl ) Den 20 .

d . M . Morgens zwischen 9 und 10 Uhr wurden in
her Behausung des Johann Heger von Ubfladt !
mittelst Erbrechung eines Schreibpultes und Weiß -
zeugschrankes folgende Gegenstände entwendet :

1 ) 16 Kronenthaler in einem weißen ledernen
Beutel , welcher oben mit zwei lederne » Riem¬
chen zugezcgen wqr 4 3 fl . r2 kr .

2 ) 2 kleine Thalcr 2 fl . 42 kr .
3 ) Ein 40-j kr . Stück 40 -?- kr .
4 ) 3 Drcidätznec 36 kr .
5 ) 45 Sechskreuzerstücke 4 fl . 3o kr.
6 ) 25 Sechsbätzner 10 fl .
7 ) Verschiedene kleine Münzen 49 kr .
8 ) Eine silberne Taschenuhr mil gewöhnlichem

Zifferblatt und arabischen Zahlen , einem al¬
ten abgestandenen Glas , welches schwer durch -
sichtig war , der Rand der Uhr war gerippt ,
und das Werk derselben in der Art zerbro¬
chen , daß sich das Gewinde beim Aufziehen
zugleich wieder rückwärts bewegte , an der
Uhr war mit einem messingenen Springring
ein grünes baumwollenes , sehr altes Band
befestigt , an dessen Ende sich zwei messingene
Springringe mil 2 messingenen Uhrenschlüssel
befanden , auf detn einen Schlüssel war ein
doppelter Adler erhaben ausgeprägt 4 fl.

9 ) Eine neue veilchenblaue taffeke Schürze von
3 Bahnen , mit einem etwas helleren blauen
Atlasband 4 fl .

10 ) Eine alte schwarze taffete Schürze von 2
Bahnen , auf deren einer Seile ein Fleck
Untergelegt war 48 kr.

l O Ein neues hellblaues halbseidenes HalStuch ,
auf 2 Seilen mit einem breiten und auf2 Seiten mit einem schmalen Kranz ver .
sehen 3 fl. 30 f c.

12) Ein weiße- wollene - , ungefähr iZ Elle «
langes , ring - um mit einem blauen Kranz
versehenes neue« Halstuch 3 fl .

iS ) Ein schwarz seidenes gekipperteS und gefärb .
kes Halstuch , mit einer £ Ellen breiten
Bordur versehen , dasselbe ist Ellen breit
und besonders daran kennbar , daß an den
beiden Enden der Bordur £ Elle schmaler »
Bordüre angesetzk war 2 fl .

14 ) Ein weißes i 4 Ellen breites , wie die vori .
gen viereckiges baumwollenes Halstuch , mit
buntem Laubwerk und in der Mitte mit den
Buchstaben J . B . roth gezeichnet 1 fl . » 2 kr.

1 5 ) 2 Stränge gebleichter Faden 1 fl .
16 ) Ein Stück Dürrflcisch 1 fl .

Dieses bringen wir Behufs der Fahndung
auf die entwendeten Gegenstände und den unde »
kannten Tbatcr zur öffemlichenKenntniß .

Bruchsal den 21 . Juli 1834 .
Großherzogl . Oberamt .

( 2) Bühl . sDiebstahl . ) Am i » . .d . M .
Abends zwischen 4 und 5 Ubr wurden dem Ig¬
natz Fricdmann zu Ulm 35 Ellen und dem
Marx Götz allda 48 Ellen beinahe ganz weiß
gebleichtes hänfenes Tuch von der Bleiche ent .
wendet , was wir zum Zweck der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Bühl den 17 . Juli 1884 .
Großh Bezirsamt .

(2 ) Karlsruhe . sDiebstabl . ) Nachter -
nannte Gegenstände wurden unterm gestrigen aus
einem hiesigen Privathause entwendet was wir
Behufs der Fahndung anmit zur öffentlichen
Kenntniß bringen . • .

Karlsruhe den q 5 . Juli 1884 .
Großh . Stadlamt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
0 Ein goldner Ring , welcher auf der ober»

Seite ein Haargeflecht und in der Mitte ein
Vergißmeinnicht von blauen Steinen hat ; auf
der inner » Seite sind die Buchstaben B . H .
eingravirt

2 ) Ein goldner Ring , tMcher auf der ober «
Seite ineinander geschlungene Hände verstellt .

3) Eine Schürze von Baumwollenzeu'
g mil rolhen

und gelben dünnen Streifen .
( 1 ) Oderkirch . sDiebstahl und Fahndung .)

Diesen Mittag wurden zwischen halb 1 und ' halb
2 Uhr aus einem Schreibpult in der diesseitigen
AmtSkanzlei folgende Gelder entwendet : fl . kr.
a ) ungefähr . . 5 o

Bureau - Kassengelder , bestehend in Kro .
nen und halben Thalern nebst kleinerer
Münze , eingewickell in ein ähnlich ei¬
nem Saamenpaquet zusammcngelegteS
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Papierpaquet mit der Ueberfchrist : fl. kr.

Bureau - Kasse.
b ) . 20 48

eingezoqene Dieken In verschiedenen
Münzsorten , eben so eingewickelt wie

vorhin und überschrieden : Plantage -

Jnspeckor .
s ) . . 12 —

Eingezogene Betrage für das Dffenbur-

ger Wochenblatt in verschiedenen Geld¬

sorten wie oben eingemickelt und über -

schcieben : Lffenburger Wochcnblaller .
ä ) Deponirte Gelder . . . . . . 6 Zo

in verschiedenen Münzsorken , cinge -

wickelt wie oben und überschrieben :

Hornberger Amtssporleln — Sechs
Gulden 3 o kr . A .Nro . 10708 . E . II .
Nro . 22 .

e) Ein Paquct von . 1 36

Münze , überschrieden : Regierungsspor -

teln 8?to . 27410 . , SteucrdiccctionS -

spocteln Nro . 4647 .
t ) (Sin tyaquetcfyen Münze überschrieben — 40

Hornberger , Theodor Dreher v . Oppenau .

g ) Ein weiteres Paquetchen von . . — 40
Münze , überschrieden : Hornberger Kauf¬
mann Armbruster in Renchen .

Ir) Ein Paquetchen deponirte Kosten im

Betrag mit . 33 10

In verschiedenen Münzsorken und

Ssrancs Stücken und Kronen , überschcie-

ben : Eduard Jockerst .
Ein Paquetchen . . 26

Münze , überschrieden : Hengstler .
Ii ) Deponirte . . 2 36

endlich
1) Ein Paquetchen von . _4_ 4jr

137 2o |

Die respect . Behörden werden ersucht , auf

daS Gestohlene und den noch unbekannten Thaler

fahnden lassen zu wollen .
Lberkirch de » 2» - Juli 1834 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) RheinbtschoffSheim . ( Diebstahl . )

In der Nacht vom 20 . auf Montag den 2ilen

d . M . wurde im Rheinhafen bei Freistett der

obere Ladschopf der dortigen Schiffer gewaltsam
erbrochen und ein Faß Nro . 114 . von i 35 Kil .

signirt 6 . W . mit nachverzeichken Eisen - und

Messingwaaren entwendet , alS :
66 Stück Schaufeln , verschiedener Sorten ,

6 dko . Karnisdrücker - Schloß mit Nacht -

riegel ,
6 dto. Muscheldrückerschloß mit Nachtriegel

( 3 dto. Dergleichen ohne dit.

18 dto . zweitourige Kastenschloß mit aufge »

schraubten Deckeln ,
6 Garnituren ordinäre Betthaken ,
3 Päck Band - Komodschloß ,
3 Dznd . drcieckigte Bastard . Feilen ,
3 dto . dto . Halbschlicht - Feilen ,
4 dto . Paar eiserne Fischband ,

i dto . Halfterketten,
i 4 dto . Paar messingene Fischband

'
,

4 dto . Skangcnriegel mit Zubehör,
2 dito gelbe Spannsägen ,
L dto . dto . Schweissagcn ,
1 dto . schwarze Kistenschloß ,
1 dto Messinge Hundschloß ,

3 ooo große Schwielen (Schuhnagel )
3 Dznd . deutsche Kistenband.

Dieses wird Behufs der Fahndung auf den Tbaker

und die entwendeten Sachen hiemit bekannt gemacht .

Rheinbischoffsheim den » 5 . Juli 1834 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Waldshuk . ( Diebstahl und Fahiw

düng . ) Am 19 . dieses wurden dem Zimmermei¬
ster Martin Blum zu Thiengen nachfolgend »

Gegenstände entwendet :
r ) 3 o bis 40 badische Kronenthaler vom Zassr

18S4 nebst einem alten westphalischen Thaler

vom 1677 mit einem Löwen auf einer Seite

und auf der andern Seite mit einem gehar¬

nischten Manne .
2 ) Ein gestrickter Geldbeutel mit einem gelben

Schlosse und mit Glasperlen gestickt.
3) Ein goldener Fingerring mit einem Hündchen

und Vergißmeinnicht auf dem Knopf gezeichnet.

4I Ein Rosenkranz mit silbernen Dralh und ei¬

nem Kreuz .
Der Verdacht fällt auf einen Menschen ,

welcher sich zu Reckingen in der Schweiz als ei¬

nen badischen Deserteur Namens Wilh . Sch mid

von Mühlburg ausgegeben hat , noch jung ist,
eine blaukuchene Russenkappe, grüne Manchester »»

lange Hosen , ein gleiches Kammisol , ein gelbe«

schwarzgedupsteS Gilet trug , und ziemlich gut

französisch sprechen soll. Derselbe hat sich auf

geschehene Nachsetzung in der Richtung von Sk .

Blasien flüchtig gemacht . Man bringt dieses

zur Fahndung auf die entwendeten Gegenstände
und den beschriebenen Menschen zur öffentlichen

Kenntniß . Waldshut den 23 . Juli 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Waldshut . ( Bekanntmachung .) Der

Gürklergeselle Johann Kaspar Hubel von Nörd -

lingen im k . Bair . Rezatkreise , dessen Signale ,

ment man hier beisetzt , ist am 20 . dieses in

einem Wirthshause zu Lutkingen eingekehrt und
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nachdem er vorher seine Zeche bezahlt hakte , in
der Nacht heimlich davon gegangen , indem er
sich aus dem zweiten Stockwerke herabiieß , ohne
daß er eine Handlung begangen hatte , welche ihm
zu einem solchen Unternehmen würde Veranlas¬sung gegeben haben . In Kiesenbach gab derselbeeinem auf der Straße stehenden Wann 6 franzö '
fische Fünflieberthaler und ungefähr 20 kr . in
verschiedenen Münzsorten , . mit dem Auftrag , siean die Armen de - Ortes, ^ zu verthstlen . Sern
Wanderbuch und einige Kleidungsstücke ließ erin . seinem Schlafgemache zurück, . Da . man aus
diesem Benehmen auf eine Gemülhskrankheit
schließen muß , so macht man dieses sammtli - ,chen Polizeibehörden zur geeigneten RückstchtS«
nähme bekannt .

Signalement .
Derselbe ist 3 i Jahre alt , kleiner Statur ,hat bleiche Gesichtsfarbe , stumpfe Nase , graueAugen und dunkelbraune Haare . Seine dcrma -

lige Kleidung kann nicht beschrieben werden .
Waldshut den 23 . Juli 1834 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Derledige Martin Burst von Rintheim , besten Be¬schreibung . unten folgt , ist am 20 . d . M . in derGegend von Knielingen beim Baden im Rheinertrunken , und dessen Leiche wurde aller Nach -suchungen ungeachtet bis setzt, nicht anfgefunden .Indem wir bloß zur öffentlichen Kennkniß bringen ,ersuchen wir die Polizeibehörden der abwärts an denStrom gränzcnden Bezirke , uns gefälligst schleunigeNachricht zu geben , wenn die Leiche gefunden wird .Karlsruhe den r 3 . . Juli '

»884 .
Großh . Landgmt .

Personsbesch rer b u n g.Derselbe ist 23 Jahre alt , 5 '
4 " . groß , star¬ken Körperbaues , hakbraungelockke Haare , brauneAugen , braune und starke Auqenbraunen , mittlereNase , Mittlern Wund , gesunde Zahne und kragtals besonderes Kennzeichen goldene .Ohrringe .

' ( 3k). Karlsruhe . ( Bekanntmachung -) Indem hiesigen Lagerhaus befindet sich . schon seit*824 ein nicht mit einem Zeichen oder Nummerversehenes Faß , verschiedene Effecten ». als Schube ,
Stiefel , Hemden , sonstige Kleidungsstücke » Sack¬tücher und dergleichen enthasttnd . Der Eigen -thümer desselben ist nicht bekannt , daher andurchjeder , welcher Eigemhumsrechke an die fraglichenGegenstände anzusprrchen glaubt und solche » ach .juweiscn vermag , aufgefordert wird , innerhalb6 Wochen sich bei diesseiiizer Stelle zu melden ,ansonst das genannt « Iaß mit Effecten als her «

. renlofcS Gut betrachtet und das weitere Rechtlicheüber dasselbe verfügt werben wird .
Karlsruhe den 16 . Juli 2634 .

Großh . Stadtamc .

( 1 ) Offenburg . (Gefundener Leichnam )Den 19 . dieses wurde bei Altenheim im Rheinam sog. Grundfaschinat ein völlig entkleideter ,ungefähr 4 ^ Schuh langer manlicher Leichnam ,dessen Alter , 22 — 27 Jahre betragen dürste , ge¬funden , sein Körperbau schien schwächlich zu sein ,dagegen hatte er starke , breite , gute und voll¬
ständige Zahne , dessen Gesicht aber war von
Faulniß so zerstört , und dessen sammtliche Weich -
gebilde von Lust so monströs ausgedehnt , daß
schlechterdings keine nähere Beschreibung geliefert ,sondern nur noch bemerkt werden kann , baß «Uvkleiner Büschel brguner Haare auf dem Scheidel -
punkt des Kopses sichbar war . Derselbe mußschon einige Monate im Wasser gelegen sein .WaS man hiermit zur öffentlichen Kennkniß bringt .

Offenburg den 23 . Juli « 834 .
. Großh . Lbrramt .

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . (Brod - und Foucagelrest -

rung betreffend .) Die Lieferung des Brods für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal , Kißlau , Dur¬
lach, Ettlingen , Rastatt und Karlsruhe mit Got¬tesaue , so .wie der Fourage für die Garnisonen
Mannheim , Rastatt -und Karlsruhe mit Gottesau ,in den Monaten September , Octsber und Novem¬ber 1834 wird durch Soumissionen an di- We -
nigstnehmenden , in sofern die Preise billig gefun¬den werden , und die Verhältnisse der Soum -itten -
ten die nöthig « , Sicherheit gewähren , begeben .Die Soumissionen müssen ans dem . , Umschlag ,die Bezeichnung »>Brcd - und Fourage > Lststkung

" .
enthalten , und das Angcbot .in deutlichem Wahlenund . Morten ausdrücke », rückstchtlich >des ^) rei .
t« s der seichten Fourage - Ratipyen iss zu -, spcpisi-ciren , wie viel davon für Haber, . . .Hep und Slr §b
gerechnet ist. Die Eröffnung der Soumissionen .ge¬schieht Montag , den 4ten August d . I . . Por -
miltqgs io - Uhr ; dieselben sollen den Abend
vorher spätestens bis 6 sshr bei diesseitiger Kanzlei
einlaustn . Zur . Erleichterung , der Soumittenkenwird jedoch »in dem KriegS . Ministerialgebau .de
eine verschlossene Soumiss,ans .Lade aufgehangt wer¬den, in welche bis io Uhr Morgens noch Soumis -
sionen eingelegt werden können . Nach Wegnahme
dieser Lade wird kein Angebot mehr angenommen .
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Sii Lieferungsbedingungen
können bei den betref¬

fenden Stadtcommandantschalten und bei dem dies¬

seitigen Sekretariat eingesehen werden ; sie muffen

den künftigen Bertrazsverhaltnissen zum Grunde

liegen und jede Soumisfion , welche Abweichung

oder Vorbehalt dagegen bedingt , wird als nicht

geschehen betrachtet werden . Keine Soumisston

darf Angebote für zwei oder mehrere Garnisonen

zugleich enthalten , sondern für jede einzelne Gar¬

nison muß eine besondere Soumisston , sowohl auf

Brod als Fourage , eingereicht werden ; Karls¬

ruhe und Gottsaue gelten jedoch für eine Garni¬

son . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬

ferung des Brods oder der Fourage für eine Gar¬

nison übernehmen wollen , so müssen sie sich

sämmtlich in der einzureichenden Soumiffion unter¬

schreiben . Afteraccorde und Unterlieferanten wer¬

den nicht zugelaffen , sondern Derjenige , dem -die

Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , muß

ste unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen

selbst besorgen , insofern er nicht auf vorheriges

Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Ueber -

tragung der Lieferung an einen Andern ausge »

wirkt hat . Karlsruhe den 21 . Juli 1824 .

Kriegsministerium
,

v . F r e y d 0 r f.
vckt . He uni sch .

( 1 ) Bühlerthal . sMühlen -Versteigerung .j

Dienstag den 5 . August d. I . Abends 6 Uhr

wird im Engel dahier der Erbtheilung wegen

die in Nro . 5 b . , 56 und 67 . des Anzeigeblattes

ausgeschriebene Mehlmühle , den Anton Köp¬

fen Erben dahier zugehörig , einer nochmaligen

Steigerung ausgesetzk , weil bei erster Steigerung

nur 3ooo st . erlöst worden , bestehend : in einer

gut eingerichteten Mehlmühle mit 2 Mahl - und

einem Schülgang nebst einer einstöckigen Behau¬

sung von Holz , mit Srube , Kammer , Küche

und Pferdstall , sodann ein Wagenschopf und

noch besonders stehende r^ stöckige Behausung ,

ganz neu erbaut von Holz , mit " einem Balken¬

keller , Scheuer , Rindvtehstall und Schweinstall ,

mit der dabei befindlichen Hofratth in denMeth »

Hausen , einerseits ühristian Stolz , anderseits

der Weg . Ferner ungefähr 1 Viertel Matt . »

allda , unten am Mühlbach hinten gelogen , eins ,

spitzt fichz ouS , anders , der Weg .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden um

gefällige Bekanntmachung dieses gebeten . Die

Bedingungen werden am Steigerungstagi vor

der Steigerung bekannt gemacht wilden , aus¬

wärtige Steigerer haben beglaubigt « Vermögens »

ziugniffe vorzulegen .

Bühlerthal den 27 . Juli 1634 .

Bürgermeisteramt . .

fl ) Kichlin ? *■>•* *■• ' * ^ f Wetnverstetge «

runq . } Von t r . . :> , ^ .
' Stelle werde «

i 833 c Weine öffentlich chllferk : zu Wasen¬

weiler Montags den 11 . August »83 ^ Vormit¬

tags 10 Uhr i 5o Ohm Jhringer u . Wasenweiler

Gewächs . Zu Königfchaffhausen Dienstkag de«

12 . August » 83 $ Vormittags 10 Uhr 270 Ohm

Leiselheimer und Königfchaffhauscr Gewächs .

Kichlinsbergen den 26 . Juli 1834 .

Großh . Domänenverwaltung .

s3 ) Rüppurr . fZwangs . Versteigerung .)

Nach landamtlichem Beschluß vom 3o . August

v . I . Nro . n ,38 o. sollen dem hiesigen Bürger

Karl Fr . Leitz nachbeschriebene Liegenschaften öf¬

fentlich versteigert werden ; zu dieser Versteigerung

hak man Tagfahrt auf den 3 o . d. M . Mittags

1 Uhr festgesetzt , wobei bemerkt wird , haß der

Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungswerth oder

darüber geboten wird . Die zu versteigernden Li»-

genschaften sind :
1 ) Eine halbe Behausung sammt Scheuer und

Slallung nebst Garten , einerseits Georg

Müllers Wittwe , anderseits Fr . Schätzer .

Steurranschlag . . . 460 fl.

Schätzungswerth . . . 460 fl.

2 ) Ein Viertel 69 Ruthen Acker zwischen dem

Weg , einerseits Jakob Linz , anderseits An¬

stößer . Steueranschlag . . 200 fl.

Schatzungswerth . . . »80 fl.

3) 73 Rlh . 32 Schuh Acker daselbst , einers.

Frledr . Linz , anders . Mathias Joachim .

Steueranschlag . . . 5o fl.

Schatzungswerth , . . 60 fl .

4) Ein Viertel 49 Rlh . Acker in den Skein »

äckern , einers . Jakob , anders . Georg Kcrn -

müller . Strueranschlag . . » 5 o fl .

Schatzungswerth . . . r , 5 fl.

5 ) Ein Viertel 24 Rlh. Acker in der Hunger,

lach , einerseits Fr . Hiese , anders . Andreas

Kötzle . Sk -ueranschlag . . » 4° fl»

Schätzungswert !- . . . 140 fl .

6 ) 47 Rkh . 49 Schuh Wiese auf der Alb ,

einers . Jakob Furrer , anders . Karl FrieS

Wittwe . Steueranschlag . . 60 {!,

Schatzungswerth . . . 5o fl.

7 ) 77 Rth . 74 Schuh Wiese auf dem alten

Veiten , einers . Wilhelm Sieber , anders .

Andreas Furrer . Steueranschlag
55 fl.

Schatzungsweith . . 5o fl.

Rüppurr den 8 . Juli >834 .

Bürgermeister Grass .

Hiebei eine Beilage .)

/
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